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VON ERWIN A. SAUTTER

Der Bundesrat ist an einer seiner

Klausurtagungen, die oft bis tief m die schwarze
Nacht hinein andauern, zur Uberzeugung
gelangt, dass sich fur Spitzenpositionen m
der Verwaltung vorzüglich Leute über

sechzig eignen Man will daher m Zukunft
Fuhrungsposten fur die Bundesamter und
eidgenossischen Anstalten und Betriebe m
den einschlägigen Zeitschriften furs 3. Alter,
wie Fur uns, Seniorama und Zeitlupe sowie m
den Hausmitteilungen der Pro Senectute
ausschreiben. Als zusätzliche Headhunters
durften sich alt Bundesrate zur Verfugung
stellen: Sie erinnern sich gerne an alte Po-
lithasen, die schon zu ihrer Amtszeit mit
einem Postchen m Bern vor dem Eintritt ins
Rentenalter liebäugelten

Hellgrauer Bündner
So ist denn auch der Bundesrat nach der

Besetzung des höchsten Fichenchefs durch

einen guten altbewahrten Mann aus der
Innerschweiz bei der Suche nach einem neuen
altbewahrten Mann fur den Posten des

Bundesanwalts auf einen noch hellgrauen
Panther aus dem Bundnerland gestossen. Er
soll noch genug Biss haben, um mit den mit
allen Wassern gewaschenen Geldwaschern
und durchtriebensten Drogenhändlern sich

fröhlich balgen zu können und mögen.
Wenigstens fur drei Jahre. Oder doch zwei,
weil der Staatsanwalt Willy Padrutt sich

doch noch ein wenig einarbeiten muss m die

ihm zwar nicht ganz fremde Materie, wie er

glaubhaft versichert.
Nach dem Bekanntwerden der neuen

bundesrathchen Personalpohtik hat die

Motivierung der Beamten m Bundesdiensten

landesweit einen neuen Hochstgrad er¬

reicht, da jeder eidgenossische Angestellte

jetzt seme Aufstiegschancen kennt. Wenn's

an der Führungsspitze eine Vakanz geben
sollte, dann kommt's nicht mehr zum
internen Machtkampf. Der Bundesrat holt
sich dann eine Kapazität auf dem freien
Markt - und doch meist männlichen
Geschlechts. Und mit gerader politischer
Vergangenheit. Und mit den gangigsten
gesellschaftlichen Beziehungen. Und ohne allzu
kühne Visionen bis zumJahr 2000 und
darüber hinaus.

Die Rekrutierung von Jungrentnern fur
hochspezifische Bundesaufgaben durch die

Landesregierung wird auch zu einem noch

stärkeren Ansturm auf die Semoren-Um-
versitaten fuhren. So können im Sommersemester

1990 in Zurich bereits Vorlesungen
über Themen wie «Die Gleichheit von Frau
und Mann im schweizerischen Recht»,
«Strategische Lage und Sicherheit der

Schweiz», «Der schweizerische Volksredner»

(Em Ratgeber aus dem 19. Jahrhundert

und seine Nachfahren heute) belegt
werden.

Aufweniger Verständnis bei altgedienten
und wieder aktivierten Koryphäen durfte
die Belehrung «Mit 80 noch lachen» stossen,
weil ihnen diese Lebenskunst inzwischen
abhanden gekommen sein musste.
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Diplomat(isch)
Einä, wo druf rris isch

nuinä Wort z bruicliä,
womet gärä ghert.

Einä, wo numli bhaiptcd
und eim s Diinkä verwehrt.

Einä, wo rmmä ttiäd,
was eim nid weh machd und plagd.

Eso einä isch halt uf d WahSfcJii

c chlynä Diplomat. Julian Dillier
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